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Nun ruhen alle Wälder
Text: Paul Gerhardt (1607–1676)

Musik: Heinrich Isaac (ca. 1450–1517)
Satz: Lorenz Maierhofer
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• Dieser 3-stimmige Satz ist vom 4-stimmigen Originalsatz von Johann Sebastian Bach inspiriert.
• Bereits in der Renaissance- und Barockzeit populär, wurde diese Liedmelodie damals mit verschiedenen
  geistlichen und weltlichen Texten gesungen, z. B. Innsbruck, ich muss dich lassen / O Welt, ich muss dich
  lassen / O heil'ge Seelenspeise. Johann Sebastian Bach (1685–1750) verarbeitete die Melodie in seiner
  Matthäuspassion BWV 244.
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